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Rechtsvergleichendes Familienrecht 

 
Seminar im WS 2026/2027 

 

Gemeinsam bieten Prof. Dr. Christiane von Bary (Universität Zürich) und Prof. Dr. Claudia 

Mayer (Universität Regensburg) ein rechtsvergleichendes Seminar zu aktuellen Fragen des 

Familienrechts an. 

Das Familienrecht ist ein dynamisches Rechtsgebiet, das wie kaum ein anderes im 

Mittelpunkt von gesellschaftlichen Entwicklungen und Debatten steht. Nicht selten ergeben 

sich daher zwischen den verschiedenen Rechtsordnungen signifikante Unterschiede, die auf 

nationalen Besonderheiten beruhen, aber ebenso Anregungen für Reformüberlegungen 

bieten können. Teilweise lassen sich jedoch auch parallele Entwicklungen beobachten. Die 

Teilnehmenden des Seminars sollen vorrangig die Rechtslage in der Schweiz und in 

Deutschland vergleichen, können aber auch eine breiter rechtsvergleichende Perspektive 

einnehmen. Für die Vorträge im Rahmen des Seminars, das an der Universität Regensburg 

stattfindet, ist jeweils ein gemeinsamer Vortrag eines schweizerischen und eines deutschen 

Teilnehmenden vorgesehen, die sich im Vorhinein abstimmen und so eine vertiefte 

Diskussion über die Rechtsordnungen hinweg ermöglichen. 

 

Folgende Themen können bearbeitet werden: 

1. Voraussetzungen der Ehescheidung 

2. Der vermögensrechtliche Ausgleich im Güterrecht nach Beendigung der Ehe 

3. Das Recht auf Kenntnis der eigenen Abstammung 

4. Gleichgeschlechtliche Elternschaft 

5. Unterhaltsrecht: Nacheheliche Solidarität vs Eigenverantwortung 

6. Unterhaltsansprüche von Eltern gegen ihre Kinder 

7. Begründung der gemeinsamen elterlichen Sorge und Fortdauer nach Trennung 

8. Umgangsrecht des biologischen, nicht rechtlichen Vaters 

 

Das Seminar (inkl. Vortrag) findet auf Deutsch statt. 

Zeit und Ort: Zweitägiges Blockseminar in Regensburg am 23./24.11.2026 


